
Osthushenrich-Stiftung ermöglicht Ferienspiele
Spende: Die Stiftung investiert 5.000 Euro für zwei Reisen. 

25 Kinder können so in die Ferien fahren
■  Schildesche. Die Osthus- 
henrich-Stiftung macht für 25 
Kinder aus einkommens
schwachen Familien den Be
such von Ferienspielen mög
lich. Rund 5.000 Euro fließen 
in zwei Reisen. Die Kinder be
suchen regelmäßig die Stadt- 
teiltreffp unkte Oberloh
mannshof, Stapelbrede und 
Liebigstraße der Gesellschaft 
für Sozialarbeit (GfS).

Für zehn Tage fahren die 7- 
bis 13-Jährigen zum Zelten auf 
einen Campingplatz in Polle an 
der Weser. Weitere, zehn Tage 
geht es ins Extertal.

Bei der Fahrt nach Polle fah
ren zwei junge Frauen, 17 und

Losgeht’s: Kinder mit Heinz Kirchner (v. I), Ulrich Hüttemann, Clau
dia Köhler, Benjamin Siquilini, Erhan Kara und Celina Awsi.

19 Jahre, mit, die den Treff
punkt bereits seit ihrer Kind
heit nutzen. „Als wir die Ge
schwister kennenlernten, 
konnten sie kein Deutsch. In
zwischen sprechen sie gut und 
haben konkrete berufliche Plä
ne“, sagt Heinz Kirchner vom 
Treffpunkt Oberlohmanns
hof.

Erstmals fahren in diesem 
Jahr auch fünf Kinder des 
Treffpunkts Stapelbrede mit. 
„Bei den Fahrten steht vor al
lem das Miteinander im Mit
telpunkt“, sagt Claudia Köh
ler, Leiterin des Fachbereichs 
Kinder, Jugendliche, Gemein
wesen der GfS.
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